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Amtliche Bekanntmachungen

Rentenantragstellung und Beratung

Die Gemeinden Hausen am Tann und Ratshausen konnten 
Herrn Martin Beuter für die Rentenantragstellung gewinnen. 
Herr Beuter ist Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung und wird an festgelegten Tagen die Rentenan-
tragstellung für unsere Bürgerinnen und Bürger übernehmen. 

Der nächste Termin für die Rentenantragstellung ist am
Dienstag, 27.11.2018 um 14:00 Uhr im Rathaus Ratshausen.
Eine Terminvereinbarung ist notwendig und bei der Gemein-
deverwaltung unter der Rufnummer 91188 möglich. 
Bitte beachten Sie: 
Rentenanträge können maximal ein halbes Jahr vor Renten-
beginn gestellt werden.

Fundsache

Auf dem Rathaus wurde eine graue Übergangsjacke mit 
neon-grünem Bund für Kinder abgegeben, Größe 128.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag - Freitag:            	 19.00 Uhr - 08.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  	08.00 Uhr - 08.00 Uhr
Unter Telefonnummer � 116 117
Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen: Samstag, Sonntag und 
Feiertage von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Mobile Patienten 
können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 

Donnerstag, 8. November 2018 Nummer 45

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Richtigstellung zum Feuerwehreinsatz am 17.10.2018  
beim Gasthaus Adler in Ratshausen

Leider kam uns mittlerweile des Öfteren zu Ohren, dass wir an besagtem Einsatz 20 Mi-
nuten gebraucht haben sollen, um auszurücken und was für eine schlechte Wehr wir denn 
wären. Daher möchte ich nun auf diesem Wege den Sachverhalt erläutern, um die vermut-
liche Unwissenheit aus dem Weg zu räumen und den Ablauf des Einsatzes richtigstellen:

Zuerst einmal ist es wichtig Ruhe zu bewahren und unbedingt einen Notruf über 112 abzu-
setzen. Ich bitte auch darum, keine Feuerwehrangehörigen direkt zu kontaktieren, sondern dies 

ausschließlich über die Notrufnummer 112 zu tun oder alternativ die Notruftaste am Rathaus 
zu benutzen. Bei der Notruftaste am Rathaus ist zu beachten, dass bei Betätigung eine Sprech-

verbindung über 112 zur Leitstelle aufgebaut wird. Auch hier muss dann noch die aktuelle Situation 
geschildert werden. Erst wenn der Notruf abgesetzt ist, beginnt die Alarmierung unserer ehrenamtlichen 

Feuerwehrangehörigen über ihre Meldeempfänger / Piepser. Hier noch zur Info: die Alarmierung erfolgt seit 
Jahren nicht mehr über die Sirene, diese ertönt lediglich in Katastrophenfällen, zu Informationszwecken der Bevöl-

kerung, bei Ausfall des digitalen Alarmierungsnetzes oder zu Übungen. Der Alarm am 17.10.2018 ging bei der Feuerwehr 
um 16.45 Uhr über Funkmeldeempfänger ein. Ab diesem Zeitpunkt lassen die alarmierten Kräfte alles stehen und liegen 
und bewegen sich auf schnellstem Wege, sei es von zu Hause oder von der Arbeit, ins Feuerwehrhaus, um sich dort 
anschließend noch umzuziehen und auszurüsten. Die Ausfahrt unseres Löschfahrzeuges erfolgte vollbesetzt 4 Min. nach 
Alarmierung um 16.49 Uhr. Bei unserer Ankunft standen bereits 2 Fahrzeuge in Flammen und das Feuer griff bereits schon 
auf das Vordach des Gasthauses über.

15 Min. nach Alarmierung um 17.00 Uhr war der Brand bereits gelöscht. Dies sind seitens der Feuerwehr hervorragende 
Einsatzzeiten und sind auch nur noch schwer zu toppen.

Auch möchte ich hier noch erwähnen, dass alle Aktiven Feuerwehrleute ihre Aufgaben ehrenamtlich erfüllen und dabei in 
nicht unerheblichen Maße ihre Freizeit für die Sicherheit unserer Bürger opfern. Daher hoffe ich, hiermit für Aufklärung ge-
sorgt zu haben und versichere, dass die Freiwillige Feuerwehr Ratshausen jeden eingehenden Notruf zu jeder Tages- und 
Nachtzeit schnellstmöglich und pflichtbestimmt weiterhin wahrnehmen wird.

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!

Sollten dennoch Fragen offen sein, dürfen diese gerne bei mir oder der Gemeindeverwaltung geäußert werden.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Ratshausen
Rolf Rebstock
Kommandant
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der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, 
werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht. Unter der Woche ab 19.00 
Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen 
Praxis behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. Der ärztli-
che Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. 
Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In 
diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 
Notruf:                                        � 112
Krankentransport:                             � 19222
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:       �0180 1929342
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen: 
(samstags, sonn- und feiertags: 10.00-19.00 Uhr): 
                                      � 01806 070710
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:       �0180 1929349
Hals-, Nasen-, Ohrenarzt Bereitschaftsdienst: 0180 6070711
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         01805 911690
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe (Zollernalb 
Klinikum Balingen):                      � 07433 9092-0
Giftzentrale Freiburg:                      � 0761 19240

Wir gratulieren

Die Eheleute 
Beate und Anton Polich, 
Schömberger Str. 28, 
feiern am 08.11.2018
ihre Goldene Hochzeit. 
Die Gemeinde Ratshausen 
gratuliert recht herzlich und 
wünscht alles Gute.

Schulnachrichten

„Armut, auch hier bei uns?“

SchülerInnen und LehrerInnen der Grundschule in Schör-
zingen sowie ihre Schulleiterin Karin Ruoff beteiligten sich 
dieses Jahr zum ersten Mal an der Aktion des Katholischen 
Dekanates in Balingen „Teilen schmeckt beiden“ in Zusam-
menarbeit mit dem Balinger Tafelladen und dem Prozess 
Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten. Andreas Schwarz, 
Dekanatsbeauftragter Kirche und Schule des Katholischen 
Dekanats in Balingen, zeigte den Schülern, zusammen mit 
Wolfgang Schmid, Gemeindereferent der katholischen Kir-
chengemeinde St. Gallus in Schörzingen auf, welche Bedeu-
tung das Thema Armut auch bei uns in Deutschland, ja so-
gar vor Ort in jeder Gemeinde, hat. Arme Menschen gibt es 
überall auf der Welt. Um die SchülerInnen zum Nachdenken 
über Armut anzuregen, wurde das Beispiel des Tafelladens 
angeführt. Die Schüler zeigten sich erstaunt darüber, wie 
viele Personen wöchentlich zum Einkaufen kommen und in 
der Tafel Ware zu einem für sie annehmbaren Preis erhalten. 
Im Anschluss daran erhielt jeder Schüler eine kleine Tüte, 
um Gegenstände des täglichen Bedarfs oder haltbare Le-
bensmittel zu sammeln. Eine Woche später stand der Leiter 
der Balinger Tafel, Thomas Hölzel, mit dem Transporter der 
Tafel vor der Schule, um die Spendentüten entgegenzuneh-
men. Sowohl Thomas Hölzel wie auch Andreas Schwarz 
bedankten sich für die großartige Anzahl der gesammelten 
Tüten. Alle Beteiligten waren sich zum Schluss einig, dass 
es nicht die letzte Aktion „Teilen schmeckt beiden“ an der 
Grundschule in Schörzingen war.

AOK-Trikottag am Schulzentrum Schömberg, 
in Kooperation mit der TG Schömberg, ein 
voller Erfolg

Die Handballjugend der TG Schömberg hat kürzlich am 
AOK-Trikottag teilgenommen. Nach dem letztjährigen Ge-
winn, eines Trikot-Satzes, waren auch dieses Jahr wieder 
viele Schüler der Schömberger Grund- und Werkrealschule 
sowie Realschule bereit, an diesem Schultag in ihre Hand-
balltrikots zu schlüpfen. In erster Linie um etwas Werbung 
für den Handballsport, in Form von Flyern, zu betreiben. 
Zusätzlich aber auch mit einem an diesem Tag aufgenom-
menen Foto, welches die Schüler und gleichzeitig aktiven 
Handballerinnen und Handballer mit den Schulleitern, Bert-
hold Pfeffer (GWRS), Uli Müller (RS) und Lehrerin Maja 
Polich zeigt. Jetzt lag es an der Jury des Handballverbands 
und der AOK Gesundheitskasse aus allen eingesendeten 
Fotos die Gewinner zu ermitteln. Zu unserer großen Freude 
durfte die TG Schömberg, schon drei Wochen später, mit 
einer kleinen Abordnung von Spielern und Funktionären, 
den Preis in Form eines AOK-Ballpakets mit 6 Handbällen 
im Gasthaus Plettenberg in Schömberg entgegennehmen. 
Überreicht wurde dieses durch den Handball-Neckar-Zollern-
Bezirksvorsitzenden, Wolfgang Köhl, sowie dem Vertreter der 
Jugend Neckar-Zollern, Christian Rausch. Wiederum zwei 
Tage später, freuten sich bereits die E-Jugendspieler der TG 
Schömberg, welche dringend neue Handbälle benötigten, 

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramts

Sonstiges

Rathaus, Tel. 07427/91188, Fax 07427/91187,
Kontakt@Ratshausen.de

Montag � 08.00-12.00 Uhr
Dienstag � 08.00-12.00 Uhr
� 14.00-18.30 Uhr
Mittwoch � 08.00-12.00 Uhr
Donnerstag � 08.00-12.00 Uhr
Freitag � 08.00-14.00 Uhr

Feuerwehr / Notarzt 					     112
Feuerwehrhaus 							      8706
Notariat 									        07427 940040
Sozialstation 								       7525
Förster Maier 							       91001
Polizeiposten Schömberg 				   940030
Polizeidir. Balingen 						     07433 2640
Abfallberater: 							       07433 921381
Bauhof 									         0170 8511436
Plettenberghalle 							      7573
Kath. Pfarrbüro 							      7325
Telefonseelsorge 						      0800 1110111
Dorfladen Bäckerei Besenfelder		  9153290
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sich im Training mit dem runden Leder auszutoben, was ih-
nen sichtlich Spaß bereitete. Auch nächstes Jahr werden wir 
wieder in dieser Kooperation mit Schule und Verein unser 
Glück versuchen und einen tollen gemeinsamen Tag erleben.

Jugendraum Ratshausen

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen, Tel.: 07427 7325 
u. 423499
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Homepage: www.stafraratshausen.blogspot.de/
Sprechzeiten: Dienstag u. Donnerstag von 9.00 bis 12.00 
Uhr, Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr

Samstag, 10.11.2018	 Vorabend zum 32. Sonntag im Jah-
reskreis
Martinus-Kollekte
19.00 Uhr		 Heilige Messe
Dienstag, 13.11.2018	
17.00 Uhr		 Wortgottesfeier Kindergarten anl. St. Martin
Mittwoch, 14.11.2018	
18.30 Uhr		 Rosenkranz
19.00 Uhr		 Heilige Messe
Samstag, 17.11.2018	
14.30 Uhr		 Taufe von Benno Dannecker
Sonntag, 18.11.2018	 Volkstrauertag
Diaspora Kollekte
09.00 Uhr		 Heilige Messe

„Ich geh mit meiner Laterne 
und meine Laterne mit mir. 
Dort oben leuchten die Ster-
ne und unten leuchten wir.“
Am Dienstag, den 13.11.2018 
findet wie jedes Jahr unser 
Laternenumzug zu Ehren des 

Hl. Martinus statt. Wir laden Sie hierzu recht herzlich ein 
und freuen uns auf alle großen und kleinen Laternenträger, 
die uns begleiten möchten.
Zum Wortgottesdienst treffen wir uns um 17.00 Uhr in der 
St. Afra Kirche. Anschließend tragen wir unsere Laternen 
durch die Straßen und der Umzug endet wie jedes Jahr am 
Kindergarten.
Dort wollen wir den Abend bei Butterbrezeln, Roter Wurst, 
Glühwein und Punsch gemütlich ausklingen lassen. Bitte 
bringen Sie Ihre eigenen Becher/Tassen mit.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kindergartenkinder, der 
Elternbeirat, das Helferteam und die Erzieherinnen vom Kin-
dergarten. 

„Selbstbestimmt bleiben, immer!“
Unter diesem Motto findet am Montag,
12. November 2018 in Schömberg in der „Alten Kinder-
schule“ (Schweizer Str. 16) eine Informationsveranstal-
tung statt.
Es geht dabei um Vollmachten, Betreuungs-, Patienten- 
und Sorgerechtsverfügungen sowie einige Irrtümer hierzu. 
Referent ist Generationenberater (IHK) Guido Burry.
Der Eintritt ist frei. Es ist ein Spendenkörble für einen 
sozialen Zweck aufgestellt.
Der Vortrag findet an diesem Tag zweimal statt: 
Um 15.30 Uhr und um 18.45 Uhr. 
Dauer jeweils ca. 1 Stunde.
Anmeldung nicht erforderlich

Herausgeber: Gemeinde Ratshausen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Ver-
lautbarungen der Gemeindeverwaltung Ratshausen ist das  
Bürgermeisteramt. Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ 
und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rott-
weil GmbH & Co. KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 
5340-0, Fax 07033 3204928, www.nussbaum-medien.de. Einzel-
versand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.
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KGR Hausen „Rond om d´Kirch“
Die Kath. Kirchengemeinde Hausen am Tann lädt ganz 
herzlich ein zum vorweihnachtlichen Markt „Rond om 
d’Kirch“ am 17. und 18. November. Die 2. Vorsitzende Elfi 
Neher eröffnet den Markt um 15 Uhr mit musikalischen 
Klängen durch den Musikverein. Um 16.00 Uhr haben 
die Kindergarten-Kinder in der Kirche ihren Auftritt und 
bekommen Besuch vom Nikolaus. 
Als Gast erwarten wir um 17 Uhr den Kirchenchor aus 
Tieringen, er wird ein kleines Konzert zum Besten geben, 
ebenfalls in der Kirche. 
Dort ist, wie schon in den vergangenen Jahren, wieder 
eine schöne Krippenausstellung aufgebaut. Im Gemein-
dehaus und rund um die Kirche bieten viele Aussteller 
Selbstgemachtes, Dekoratives, Adventliches und Brauch-
bares an. Gerhard Buhmann sorgt mit seiner Drehorgel-
musik für die richtige Marktstimmung, Tannenreis und 
Kerzenschein für eine adventliche Atmosphäre. 
Sport- und Musikverein, DRK und Ministranten sind für 
das leibliche Wohl zuständig. 
Das Marktcafé befindet sich im Obergeschoss des Ge-
meindehauses und dort warten Kaffee und Kuchen auf 
die Besucher. Am Samstag geht der Markt bis 22 Uhr. 
Am Sonntag, 18. November geht’s um 11.00 Uhr weiter. 
Der Nikolaus hat auch für den Sonntag seinen Besuch 
angekündigt und wird rund um die Kirche unterwegs sein. 
Ein Höhepunkt ist um 16.30 Uhr das Kirchenkonzert 
unseres Kirchenchors unter der Leitung von Dirigent Win-
fried Neher. 
Herzliche Einladung zu „Rond om d’Kirch“ an beiden 
Tagen.
Der Kirchengemeinderat Hausen am Tann 
Elfi Neher

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dr. Holdt, Tel. 07427 / 2509.
Seelsorgerliche Beratung jederzeit nach Vereinbarung, Tel. 
07427 / 2509.
Unter www.stadtkirche-schoemberg.de „Gottesdienstord-
nung Seelsorgeeinheit“ finden Sie weitere Gottesdienste.

10.11.18	 Vorabend zu St. Martin
18:00 Uhr		 Vorabendmesse in Dautmergen
19:00 Uhr		 Vorabendmesse in Hausen und Ratshausen
11.11.18	 St. Martin
09:00 Uhr		 Hl. Messe in Schörzingen und Dormettingen
10:30 Uhr		 Hl. Messe in Schömberg
10:30 Uhr		 Hl. Messe in Weilen (Familiengottesdienst)
16:00 Uhr		 Hl. Messe in Dotternhausen
17:00 Uhr		 Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon)

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 
72336 Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 
07433/385048 / E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de
Internet: www.eseki.de / 
Pfarrbüro: 
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Freitag, 9. November 2018
19.00 Uhr		� Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg, Info: 
Heike Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06

Samstag, 10. November 2018
19.00 Uhr 	� Lobpreiszeit in der St. Georgskirche in Erzin-

gen mit der Lobpreisband „Harmony in One“ 

unter dem Thema: „Der Schlüssel zur Zufrie-
denheit“. Lieder – Gebet – Impuls – Sehr herz-
liche Einladung!

Sonntag, 11. November 2018 – Pfarrer Stefan Kröger
10.15 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl in der St. Georgs-

kirche Erzingen
17.00 Uhr 	� Offener Jugendkreis im Evang. Gemeindezen-

trum Schömberg für Jungs und Mädchen ab 
der 7. Klasse. Sehr herzliche Einladung! Wir 
bitten um kurze Anmeldung bei Jan Ruggaber 
(E-Mail: janruggaber96@gmail.com ), da es an 
diesem Abend auch einen kleinen Imbiss gibt.

Montag, 12. November 2018
14.30 Uhr 	� Frauenkreis im Evang. Gemeindezentrum 

Schömberg. Ansprechpartnerin und Info bei 
Karin Eha, Tel. 07427/466 321

Mittwoch, 14. November 2018
14.30 Uhr 	� Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg

Die Vertretung im Pfarramt hat in dringenden Fällen
bis einschließlich 9. November 2018: Pfarrerin Margarete 
Goth aus Dürrwangen, Tel: 07433/93 01 03
 

Vereinsnachrichten

Liebe Mitglieder und Hästräger,
die Narrenzunft besucht am Freitagabend, den 9. November 
2018 um 20:00 Uhr die Herbstringversammlung in Unterdi-
gisheim. Hierzu sind alle Interessierte, Mitglieder und Hästrä-
ger eingeladen uns zu begleiten. Abfahrt ist mit den eigenen 
PKW gegen 19:00 Uhr am Rathaus.
Die Tage werden kürzer, der Winter steht vor der Tür. Das 
ist die richtige Zeit für alle Akteure sich auf den Zunftball 
vorzubereiten. Wir möchten alle Akteure bitten, sich erneut 
für einen schönen Zunftball zu engagieren. Hiermit möch-
ten wir auch alle"Neuen" motivieren einmal mitzumachen. 
Auch"alte Hasen", die mal pausiert haben, würden wir wie-
der gerne auf der Bühne sehen. Unser aller Applaus ist 
Euch sicher, traut Euch. Wir bedanken uns schon im Vorfeld 
für Eure Arbeit.
Mit freundlichen Grüßen
Dietmar Rauscher
Schriftführer
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WinterSportClub
Oberes Schlichemtal e.V.

Saisonauftakt in der Hütte am Turm in Deilingen-Delkhofen 
am 24.11.18
Wir laden alle Mitglieder zum Saisonauftakt am 24.11.2018 in 
die Hütte am Turm nach Deilingen-Delkhofen ein. Wir treffen 
uns um 16 Uhr am Turm zu einer kleinen Rundwanderung 
mit heißen Getränken. Um 18 Uhr sind wir zurück in der 
Hütte, wo uns ein Hütten-BBQ (auf schwäbisch: Grillfescht) 
erwartet. Die Kosten für das BBQ übernimmt der WSC, die 
Getränke jeder selber. Anmeldung bis 15.11.2018 bei Gerd 
Riede unter Tel. 07427/7334. Bei Abwesenheit bitte einfach 
auf den AB sprechen. Die Anmeldungen müssen verbindlich 
sein, da wir pro Person 15,00 € Anmeldegebühr bezahlen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Der Vorstand des WSC

Partnerschaftsverein Oberes
Schlichemtal VAL D´ OISON

Der nächste Filmabend findet am Samstag, den 10.11. um 
19.30 Uhr in der Zehntscheuer in Schömberg statt. Gezeigt 
wird der Film „Unterwegs mit Jacqueline“ in Originalversion 
mit deutschen Untertiteln. „Unterwegs mit Jacqueline“ ist 
eine genauso lustige wie ergreifende Komödie über Mensch-
lichkeit, Freundschaft und die Verwirklichung von Träumen.
Im Anschluss sitzen wir noch bei Käse und Wein beisam-
men. 
Der Eintritt ist frei und wie immer sind auch Nichtmitglieder 
sehr herzlich willkommen.

Sonstiges

Geänderte Öffnungszeiten  
auf den Erddeponien des Landkreises

In den Wintermonaten gelten auf den Erddeponien des 
Landkreises verkürzte Öffnungszeiten. Von 1.11.2018 bis 
31.3.2019 sind die Deponien in Albstadt und Balingen mon-
tags bis freitags von 8 Uhr bis 16 Uhr durchgehend geöffnet 
und jeden Samstag von 8 Uhr bis 12 Uhr. Die Grüngutsam-
melstellen auf den beiden Deponien sind ebenfalls zu diesen 
Zeiten geöffnet.

Gartenabfälle gehören nicht in den Wald!

Förster stoßen zurzeit häufig auf unerlaubte Entsorgungen 
von Gartenabfällen und Obst in den Wäldern. Das Forst-
amt Zollernalbkreis weist darauf hin, dass es sich dabei 
um keine Kavaliersdelikte handelt, sondern um Ordnungs-
widrigkeiten, die mit empfindlichen Bußgeldern geahndet 
werden. Dazu kommen in der Regel noch die Kosten für 
das Einsammeln und rechtmäßige Entsorgen dieses Abfalls. 
Nach der Abfallwirtschaftssatzung des Landratsamts Zol-
lernalbkreis müssen sämtliche Abfälle aus Privathaushalten, 
also auch Gartenabfälle, einer ordnungsgemäßen Entsorgung 
zugeführt werden. Als solche bieten sich die Eigenkompos-
tierung (sofern möglich), die Biotonne, Grüngutsammlungen 
oder aber die Sammelplätze (z. B. Wertstoffzentren) der 
Städte und Gemeinden an. Übrigens auch Privatwaldbesitzer 
dürfen keine Gartenabfälle im eigenen Wald entsorgen.
Neben der Beeinträchtigung der Erholung führen Gartenab-
fälle im Wald zu erhöhten Nährstoffeinträgen und damit zu 
empfindlichen Störungen des Ökosystems Wald.
Ausführliche Informationen zum Umgang mit Grünabfällen 
erhalten Sie in der vom Abfallwirtschaftsamt herausgegebe-
nen Broschüre „Zurück zur Natur“. Diese ist über die Dienst-
stellen des Landratsamts und die Rathäuser erhältlich oder 
kann über die Internetseite des Landratsamts Zollernalbkreis 
(www.zollernalbkreis.de) heruntergeladen werden.

100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland: 
Frauen in der (Kommunal-)Politik immer noch 
deutlich unterrepräsentiert

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 100 Jahre Frauen-
wahlrecht in Deutschland veranstaltet das Landratsamt am 
9.11.2018 um 17 Uhr ein kommunalpolitisches Symposium. 
Die baden-württembergische Ministerin für Wirtschaft, Ar-
beit und Wohnungsbau, Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL, 
spricht in ihrem Impulsvortrag zum Thema „Frauen in der 
(Kommunal-)Politik“.
In den Kommunalparlamenten sind Frauen zwar keine Sel-
tenheit mehr, aber immer noch deutlich unterrepräsentiert. 
Woran liegt das? Wie kann das Interesse und das kommu-
nalpolitische Engagement erhöht werden? Diese und weitere 
Fragen werden in Hinblick auf die bevorstehenden Kom-
munalwahlen im Mai 2019 erörtert und diskutiert. Nach der 
Begrüßung durch Landrat Günther-Martin Pauli wird Wirt-
schaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL von ihren 
eigenen Erfahrungen berichten. Beim anschließenden Podi-
umsgespräch mit Moderatorin Petra Nann, #imländle, erzäh-
len Juliane Gärtner (CDU), Dr. Ipek Gedikli (SPD), Magdalena 
Dieringer (FWV), Conny Richter (Bündnis 90/ Die Grünen) 
und Prof. Irmgard Priester (FDP) von ihrem eigenen Weg in 
die Kommunalpolitik.
Kommunalamtsleiterin Petra Hahn wird einen kurzen Einblick 
in das Kommunalwahlrecht geben. Beim anschließenden 
Stehempfang gibt es die Möglichkeit zur Reflektion, Vernet-
zung und zum Austausch. Das Landratsamt Zollernalbkreis 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zu der Veranstal-
tung ein.

E I N L A D U N G

Zur diesjährigen gemeinsamen Winterversammlung des 
Kreisbauernverbandes und des Landwirtschaftsamtes für die 
Regionen Balingen, Rosenfeld und Schömberg dürfen wir 
Sie sehr herzlich einladen. Termin: Dienstag, 20. November 
2018, 20.00 Uhr in Rosenfeld-Täbingen, Gasthaus „Löwen“, 
Löwenstr. 8
Tagesordnung:
1. 	Agrarpolitische Fragen und Probleme
	 - Kreisobmann Alexander Schäfer
2. 	Aktuelle Themen aus der Sicht des Landwirtschaftsamtes
	 - N.N.
3.	� Quer-Beet – Streifzug durch landwirtschaftliche Rechts- 

und  Steuerfragen 
	 - Geschäftsführer Martin Zaiser
Im Anschluss an die Vorträge ist genügend Zeit eingeplant, 
in der die Referenten für die Diskussion und für Fragen zur 
Verfügung stehen.
Mit freundlichen Grüßen
Z a i s e r
Geschäftsführer
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Ihr Verlag


